
Ihr	fi	ndet	bei	uns
aber	auch	schicke	T-	Shirts,	Aufkleber,	Buttons	
und	sonstige	Accessoires	für	politische	AktivisIn-
nen	und	Interessierte.	
Öffnungszeiten:	Freitag	19.00	Uhr	bis	22.00	Uhr	
und	bei	Veranstaltungen	in	der	„Käthe“

Kontakt	zum	Infoladen-	Team:	
infoladenheilbronn@gmx.de
www.infoladenhn.blogsport.de

Das	Soziale	Zentrum	
Käthe	stellt	sich	vor!
Das	Projekt.	Der	Verein.	
Die	Räumlichkeiten.	Der	
Name.	Der	Infoladen.	Die	
Veranstaltungen.

Der Verein.
Trägerverein	des	Sozialen	Zentrum	Käthe	ist	die	
Kulturinitiative	Heilbronn	e.V.		
Dies	ist	ein	gemeinnütziger	Verein	der	unter	
anderem	die	Förderung	der	internationalen	
Gesinnung	und	eine	explizit	antirassistische	Hal-
tung	in	der	Satzung	verankert	hat.	
Die	Mitglieder	des	Vereins	fi	nanzieren	durch	
ihren	monatlichen	Beitrag	und	durch	Spenden	
das	Soziale	Zentrum.

Die Volxküche
Jeden	Freitagabend	gibt	es	in	der

Käthe	die	VoKü.	Dabei	kocht	ein	wöchentlich
wechselndes	Team	vegetarisch/vegane	Mahl-
zeiten	die	dann	zum	Selbstkostenpreis	zur	Ver-
köstigung	ausgegeben	werden.

V.i.S.d.P.:	Felix	Weselin,	Dammstr.	56,	74076	Heilbronn

Die	perfekte	Möglichkeit,	lecker,	gesund	und	
günstig	zu	essen	und	dabei	nette	Menschen	zu	
treffen!

Der Infoladen.
Infoläden	gibt	es	seit	den	80er	Jahren.	Sie	ver-
breiten	und	archivieren	die	Materialien	linker	
und	sozialer	Bewegungen.
Der	Infoladen	Heilbronn	stellt	Flugblätter,	Zeit-
schriften,	Broschüren	und	Bücher	zu	Themen	
wie	Antifaschismus,	Kapitalismuskritik,	Internati-

onalismus,	Repression,	Antimilitarismus	und
Antisexismus	zur	Verfügung.



	 	 	 	 Das können Initia-
tiven gegen Nazis, gegen die Diskriminierung 
von Flüchtlingen, für den Schutz  von Tieren 
und der Umwelt, gegen Krieg und Militarisie-
rung oder antikapitalistische Gruppen sein.  In 
der Käthe ziehen wir alle an einem Strang und 
arbeiten gleichberechtigt und offen zusam-
men. Wir sind unabhängig von der Stadt, Par-
teien oder sonstigen Institutionen und können 
somit unsere Aktivitäten selbstbestimmt organi-
sieren.
Bei uns gibt es einen Raum für Veranstaltungen, 
Filmvorführungen oder Gruppentreffen, einen 
Infoladen, einen Tischkicker, freien Internetzu-
gang für alle und eine Küche. Und das alles 
ohne jeglichen Konsumzwang und in einer 
angenehmen und solidarischen Atmosphäre!

Mit dem Namen Käthe
wollen wir an diese mutigen Menschen er-
innern. Ihr gelebter Antifaschismus und ihre 
solidarische Zusammenarbeit über die Grenzen 
verschiedener Weltanschauungen hinweg sind 
positive Bezugspunkte für uns.

Termine in der Käthe
Offenes Antifaschistisches Treffen

Jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:00Uhr ...
... bietet das OAT eine Plattform für alle, die 
abseits von parteilichen Strukturen antifaschis-
tische und linke Theorie und Praxis kennen 
lernen und praktizieren möchten.

Kino in der Käthe
Jeden 3. Samstag im Monat ab 19:00 Uhr...
...werden alternative Filme fernab von Holly-
wood und Mainstream gezeigt. Dabei hat das 
Käthe-Kino den Anspruch interessant, kritisch 
und informativ zugleich zu sein, weshalb im An-
schluss alle zu einer Diskussions- und Gesprächs-
runde eingeladen sind.

Chillen in der Käthe
Jeden Freitag ab 18:00 Uhr...
... ist die Käthe für alle geöffnet. Jeder, der 
möchte, kann vorbeikommen, mehr über das 
Soziale Zentrum erfahren, nette Leute kennen-
lernen, Ideen austauschen, kickern und gemüt-
lich ins Wochenende starten. Außerdem gibts 

Vokü und der Infoladen hat offen.

Kontakt:
Kulturinitiative Heilbronn e.V.Dammstr. 56, 74076 Heilbronn
Telefon: 07131 / 7902682
Spenden an: GLS Bank,
Kontonr.: 7018573300, BLZ: 430 609 67

www.sz-kaethe.org

Das Projekt.
Das Soziale Zentrum Käthe gibt es seit Septem-
ber 2010. Es wurde eröffnet, um in Heilbronn  
einen selbstverwalteten Treffpunkt für unkom-
merzielle Kultur und politisches Engagement zu 
schaffen. Die Käthe bietet einen Freiraum für 
Gruppen und Einzelpersonen, die sich für eine 
solidarische Gesellschaft einsetzen oder aktiv 
werden wollen.

Der Name.
Das Soziale Zentrum trägt den Namen Käthe – 
nicht etwa in Anlehnung an Heinrich von Kleists 
Schauspiel „Das Käthchen von Heilbronn“  - 
sondern um auf einen anderen wichtigen Teil 
der Heilbronner Geschichte hinzuweisen: In 
der ehemals roten Hochburg schlossen sich 
während des Nationalsozialismus einige Frauen 
und Männer zu einer antifaschistischen Wider-
standsgruppe zusammen, der sogenannten 
„Kaiser/ Riegraf-Gruppe“. Ihre Mitglieder waren 
KommunistInnen, SozialdemokratInnen und 
Anarcho- Syndikalisten. Diese Gruppe nutzte 
den Decknamen „Käthe“. Sie stand mit ande-
ren Widerstandsgruppen im In- und Ausland 
in Kontakt und versuchte vor allem durch das 
Verteilen von antifaschistischen Schriften und

öffentlichkeitswirksamen Klebeaktionen dem 
Nationalsozialismus entgegenzuwirken.


